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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 III : SV DJK Sommerach II 
Sonntag, 26.11.2023, 10:00 Uhr

TSV Prosselsheim 1965 III stockt Punktekonto in der Jugend 
19 Bezirksklasse B Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Süd) auf

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TSV Prosselsheim 1965 III am vergangenen Sonntag im 8. Saisonspiel auf den SV DJK Sommerach
II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4
beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Julian Bach, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 20:
21.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Wunderling / Portik-Kölö gewannen gegen Sauer / Oestreicher mit 3:2. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Brand / Bach in der Begegnung gegen Dürr / Oestreicher, mussten jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dürr / Oestreicher
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Wenige Chancen hatte
Luka Wunderling bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Benjamin Sauer, so
dass Sauer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34
Punkte endete. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11, 4:11, 12:14
gegen Jonathan Dürr fand Konstantin Brand von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit nur einem Satzverlust ging David Portik-Kölö
gegen Hugo Oestreicher durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Start in die Partie hätte
für Julian Bach besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Magnus Oestreicher noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Luka Wunderling gegen Jonathan Dürr nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 15:13, 11:9, 10:12, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Konstantin Brand verlor sein Spiel dagegen
gegen Benjamin Sauer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Fast
verloren schien wenig später das Spiel von David Portik-Kölö gegen Magnus Oestreicher, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte David Portik-Kölö jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand
vor dem finalen Spiel. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Julian Bach gegen Hugo
Oestreicher nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Julian Bach letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bach nun bei 11:5,
während Oestreicher bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV
Prosselsheim 1965 III beendet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Prosselsheim 1965 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV 1862 Dettelbach III am 10.12.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV DJK Sommerach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
29.11.2023 gegen den TV 1861 Marktsteft erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965 III

Doppel: Wunderling / Portik-Kölö 1:0, Brand / Bach 0:1 
Einzel: L. Wunderling 1:1, K. Brand 0:2, D. Portik-Kölö 2:0, J. Bach 2:0 

 SV DJK Sommerach II
Doppel: Sauer / Oestreicher 0:1, Dürr / Oestreicher 1:0 
Einzel: B. Sauer 2:0, J. Dürr 1:1, H. Oestreicher 0:2, M. Oestreicher 0:2


